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Inhaltsverzeichnis der früheren Fahrgänge des Tafchenbuches.

(Infolge Platzmangels muhte ein Teil dieses Verzeichnisses, umfassend die
Jahrgänge 1358—19Z9, zurückgestellt werden.)

I94S. Dietrich Schwarz, Prof. Or. Konrad Escher, 1862—1944. -
Emil Richard und Werner Schnyder, Das ausgestorbene Constaffel-
geschlecht der Beyel. — Friedrich Rudolf, Conrad Gehners ..Oilliotlmou
Ilniversulis". — Armin Eckinger, Die Beziehungen des Klosters Engelberg

zu Küsnacht am Zürichsee in den Briefen der Amtmänner Streuli. —
Max Spörri, Die Fremdenkontrolle im alten Zürich: das Nachtschreiberamt.

— Elly Weber, Charakterbilder von dreizehn Mitgliedern der Gesellschaft

„auf dein Bach". — Wilhelm Eötzinger, Johann Conrad Hug,
1799—1367, als Pestalozzischüler und Erzieher. — Gustav Hetz, Die
geschichtliche Entwicklung der kirchlichen Gesetzgebung im KantonZürich. —
Anton Largiadèr, Frau Bertha Meyer von Knonau, 1855—1945.

1S45. Hans Nabholz, Or. Ir. o. Adrian Corrodi-Sulzer, 1. Januar
1865 bis 19. Juni 1944. — Hans Schultheß, Die Zunft zum Kämbel in
ihrer sozialen Struktur, 1ZZ6—1798. — Guntram Saladin, Der Wandel
in der Schreibung unserer Flurnamen. — Werner Schnyder, Aus der
Geschichte des Zürcher Seidenhandels. — Leonhard von Muralt, Zürichs
Beitrag zur Weltgeschichte im Zeitalter der Reformation. — Max Spörri,
Die Pfarrbücher der Zürcher Landschaft als bevölkerungsgeschichtliche und
chronikalische Quelle. — Paul Leemann-van Elck, Der Nachdruck in
zürcherischer Sicht. — Hans Stettbacher, Or. Johannes Hohes„iVloàus
vivenài", nach Aufzeichnungen eines Patienten. — Felix Burckhardt,
Eine Sonntagsgesellschast im alten Zürich. — Anton Largiadèr, Die
zürcherische Kantonsverfassung von 1369.

1944. Anton Largiadèr, Hans Schneider, 12. Oktober 1865 bis
?.Oktober 1942. — Friedrich Rudolf, Der Zusammenbruch der Zwingli-
Kirche in Augsburg, 1546/47, nach Briefen Ioh.Haller-Heinr. Bullinger.—
Adria n C orr od i-Sulz er, Diakon Hans Ulrich Brennwald, 1620—1692,
ein Zürcher Schriftsteller des 17. Jahrhunderts. — Hermann Schultheh,
Eine Schweizer Leibgarde in der Pfalz, 1657/58. — Werner Schnyder,
Die vierziger Jahre des 19.Iahrhunderts im Urteil des Zürcher Bürgermeisters
Or. inscl. Ulrich Zehnder. — Julia Niggli, Wie zwei junge Aargauer
Zürich in den fünfziger und sechziger Iahren des 19. Jahrhunderts erlebten. —
Walther Staub, Erinnerungen an Ält-Hottingen.— Fritz Hunziker,
Prorektor Or. Paul Usteri, 10. Dezember 1878 bis 18. Dezember 1942.

194Z. Emil Landolt, Or. rneà. und Or.plril.U.o. Anton von Schultheh

Rechberg-Schindler. — Arthur Bauhofer, Die Gerichtsorganisation
des Grohmünsterstiftes und das Gericht vor Sankt Christoffel. — Werner
Schnyder, Finanzpolitik und Vermögensbildung in» mittelalterlichen Zürich.
— Friedrich Rudolf, Der Briefwechsel zwischen Heinrich Bullinger und
vier Zürcher Studenten in der Fremde, 1540/42. — Hermann Bleuler,
Gerold Meyer von Knonau, 1584—1619, und sein Stammbuch. — Alice
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Denzler, Aus den Aufzeichnungen vc>n Johannes Hanhart von Winter-
thur. — Emil Eidenbenz und Anton Largiadèr, Salomon Landolt. —
Mary Lavater-Sloman, Weimarer Gäste in Zürcher Familien im
18. Jahrhundert. — Hans Stettbacher, Dr. Johannes Holze.

1942. Anton Largiadèr, Die Entwicklung des Zürcher Siegels. —
Euntram Saladin, Über den Stand der Ortsnamenforschung im Kanton
Zürich. — Dietrich W. H. Schwarz, Aus der mittelalterlichen Münz-
geschickte Zürichs. — W. H. Ruofs, Stadt, Kirche und Strafrecht im alten
Zürich. — Anton Largiadèr, Hartmann von Schönenwerd und der Zo-
finger Lehenstag von 1Z61. — Alice Denzler, Die Steife des Arztes Hans
Ulrich Hanhart durch Südfrankreich und Italien. — Hugo Schneider,
Zürichs Anteil am Abwehrkampf gegen Frankreich 1738 bis zum Sturze
Berns am 5. März. — Die dreißiger Jahre des 13. Jahrhunderts im Urteil
des Zürcher Bürgermeisters Or. mocl. íllrich Iehnder, mitgeteilt von
Werner Schnyder.

1341. Theodor Bertheau, Erinnerungen an Bundesrat Or. Robert
Haab, 8. August 1365 bis IS. Oktober 13Z3. — Or. plril. Ir. o. Friedrich
Otto Pestalozzi, 2. November 1346 bis 12. Januar 1340, »ach eigen-
händigen Aufzeichnungen. — Edwin Hauser, Die Sammlung der zürche-
rischen Pfarrbücher im Staatsarchiv. — Werner Schnyder, Verzeichnis
der Pfarrbücher des Kantons Zürich nach dem Stand vom ZI. Juli 1340.
— Alice Denzler, Arbeitsdienst und Fremdenpolizei in Zürich während
des Dreißigjährigen Krieges. — Adrian Corrodi-Sulzer, Johann Felix
Corrodi, 1678—17ZZ, ein Zeitungsschreiber des 18. Jahrhunderts. — Konrad
Escher, Der Plan für ein Lavaterdenkmal und sein Schicksal,' zur 200. Wieder-
kehr des Geburtsjahres und zum 140. Todestag I. C. Lavaters. — Heinrich
Hedinger, Aus Pfarrer Zimmermanns Steinmaurer Chronik der Jahre
Í801—1344. — Anton Largiadèr, Or. plril. Jakob Escher-Bürkli. — Karl
Frei, Der Umbau des Großmünster-Kreuzganges. — Emanuel Dejung,
Zwei Winterthurer Stadtpräsidenten: Or. mr. Hans Sträuli, l362—I3Z8,
und Or. meâ. Hans Widmer, 1883—13Z3.

1940. Adrian Corrodi-Sulzer, Das alte Gasthaus zum Storchen in
Zürich. — Arthur Bauhofer, Ein Kompetenzkonflikt zwischen dem Zürcher
Stadtgericht und den Obervögten in den Iahren 1632/3Z. — Fridolin
Kundert, Johannes Krebser, 1724—1781. ein Förderer von Landwirtschaft
und Schule in Wallisellen. — Anton Largiadèr, Ingenieur Johannes
Müller, 17ZZ—1816. — Walter Imhoos,Christoph Kaufmann, 17SZ—173S,
ein Winterthurer des „Sturms und Drangs". — Albert Hauser, Geschichte
des Bockenkricges von 1804. — Hermann Fieß, Das Kunstkabinett des

Klosters Rheinau. — Erinnerungen von Cè cile von Esch er, mitgeteilt von
Werner Schnyder.

Den Bänden ist beigegeben eine Bibliographie der Geschichte, Landes- und
Volkskunde von Stadt und Kanton Zürich, 1305—19Z1 von Emil Stauber,
seit 13Z2 von Paul Sieber zusammengestellt: ferner eine Zürcher Chronik,
seit 13ZZ bearbeitet von Hans Bruder.
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